
Rheine, St. Josef 
 

 

Geschichte der Pfarrei 
 

Gründung 

• 1949: Konstituierung des Kirchbauvereins 

• 1953: seelsorglich selbständiges Pfarrrektorat 

• 1954: Pfarrei 

 

Abpfarrung von 

• Rheine St. Dionysius 

 

Fusion 

• 09.12.2007: Zusammenlegung von Rheine St. Dionysius (wird Pfarrkirche), Rheine St. 

Josef und Rheine St. Peter (Rektorat) 

• 27.01.2013: Zusammenlegung von Rheine St. Elisabeth und St. Michael sowie Rheine St. 

Dionysius [Neugründung] 

 

Nachfolger 

• 2007: Rheine St. Dionysius [Neugründung] (J 750) 

• 2013: Rheine St. Dionysius [Neugründung II] (J 882) 

 

Heutige kommunale Zugehörigkeit 

• Stadt Rheine, Kreis Steinfurt 

 

 

 

Pfarrarchiv ist (bis auf eine Akte) vor Ort 

 

 

 
Bestandsumfang 

• Akten: A 1 

 

Laufzeit 

• 1991 

 

Findmittel 

• Findbuch J 687 
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Zur Geschichte der Pfarrei 
 

„Rege Bautätigkeit an der Salzbergener Straße sowie zwischen den Eisenbahnstrecken nach 

Emden und Burgsteinfurt erforderte nach dem zweiten Weltkrieg einen Kirchenneubau im 

Nordwesten der Stadt. Ein Kirchbauverein konstituierte sich 1949. Mit der Errichtung eines 

seelsorglich selbständigen Pfarrektorats wurde 1953 der Bereich unter Einbeziehung von 

Bentlage, Schleupe und Wietesch von St. Dionysius abgetrennt. Die Pfarrerhebung erfolgte 

1954.“ 

(aus: Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 391f.) 

 

Am 09.12.2007 fusionierte St. Josef mit Rheine St. Dionysius und Rheine St. Peter zur 

Kirchengemeinde Rheine St. Dionysius [Neugründung] (J 750). 

Diese wurde am 27.01.2013 mit Rheine St. Elisabeth und St. Michael zur Gemeinde Rheine 

St. Dionysius [2. Neugründung] (J 882) zusammengelegt. 
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Die Pfarrer von St. Josef 
 

 

1954 – 1972  Karl Beckhove 

 

1972 – 2007  Alfred Brömmelhaus  

 

 

Die Kapläne von St. Josef 
 

1961 – 1964  Johannes Bieler 

 

1964 – 1967  Clemens-August Schulze-Zumhülsen 



 V 

Zum Bestand 
 

Das vorliegende Findbuch umfasst folgende Akzessionen: 

 

Nr. Datum Archivalien Abgabe von 

01. 29.06.2020 A 1   Pfarrbriefsammlung 

 

Insgesamt wurde eine Akte mit dem Archivprogramm Augias verzeichnet, weiteres Schriftgut 

wurde vom Bistumsarchiv noch nicht übernommen. Der Bestand trägt zur Kennzeichnung 

innerhalb der Tektonik der Bestände des Bistumsarchivs die Nummer „J 687“. 

 

 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Pfarrarchivs unter 

Angabe von Ort und Patrozinium (PfA Rheine St. Josef) sowie der jeweiligen Signatur der 

Archivalie (A + lfd. Nummer für den Aktenbestand). 

 

 

 

 

 

Bettina Giesler, Dipl.-Archivarin (FH) 

 

Münster, Juni 2020 
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